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2.Statio: Worte des Herrn 
 
Einleitung: Der Mensch lebt nicht nur von Brot, sondern von allem, was der Mund des 
Herrn spricht« (Dtn 8,3). Deshalb halten wir erneut an auf unserem Weg und stellen 
uns dem Wort Gottes: 
 
Gleicht euch nicht dieser Welt an, sondern wandelt euch und erneuert euer Denken, 
damit ihr prüfen und erkennen könnt, was der Wille Gottes ist: was ihm gefällt, was 
gut und vollkommen ist. 
Röm 12,2 
 
 
Mach also Ernst, und kehr um! 
Ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wer meine Stimme hört und die Tür öffnet, bei 
dem werde ich eintreten, und wir werden Mahl halten, ich mit ihm und er mit mir. 
(Offb 3,19-20) 
 
 
Laßt euch vom Geist leiten, dann werdet ihr das Begehren des Fleisches nicht 
erfüllen. 
Die Werke des Fleisches sind deutlich erkennbar: Unzucht, Unsittlichkeit, 
ausschweifendes Leben, Götzendienst, Zauberei, Feindschaften, Streit, Eifersucht, 
Jähzorn, Eigennutz, Spaltungen, Parteiungen, Neid und Mißgunst, Trink- und 
Eßgelage und ähnliches mehr. Ich wiederhole, was ich euch schon früher gesagt 
habe: Wer so etwas tut, wird das Reich Gottes nicht erben. 
Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, 
Treue, Sanftmut und Selbstbeherrschung. 
Wenn wir aus dem Geist leben, dann wollen wir dem Geist auch folgen. 
(Gal 5,16.19-23a,25) 
 
Jesus sagt: Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und in wem 
ich bleibe, der bringt reiche Frucht; denn getrennt von mir könnt ihr nichts vollbringen. 
Wenn ihr in mir bleibt und wenn meine Worte in euch bleiben, dann bittet um alles, 
was ihr wollt: Ihr werdet es erhalten. 
Mein Vater wird dadurch verherrlicht, daß ihr reiche Frucht bringt  
(Joh 15, 5.7-8a) 
 
So spricht der Herr:  
ich kenne meine Pläne, die ich für euch habe - Spruch des Herrn -, Pläne des Heils 
und nicht des Unheils; denn ich will euch eine Zukunft und eine Hoffnung geben. 
Wenn ihr mich ruft, wenn ihr kommt und zu mir betet, so erhöre ich euch. 
Sucht ihr mich, so findet ihr mich.  
Wenn ihr von ganzem Herzen nach mir fragt,  lasse ich mich von euch finden - 
Spruch des Herrn. Ich wende euer Geschick.  
(Jer 12, 12-14) 
 
 


